Sicherheit ist machbar.

Checkliste
Pneumatische
und elektrische
Pressen

Wie sicher arbeiten Sie, lhre Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen an
den Pressen?

Trotz Sicherheitseinrichtungen ereignen sich an Pressen jedes Jahr
zahlreiche Unféalle, die zur Verstimmelung von Fingern und Handen
fUhren.

Die Hauptgefahren sind:

B Zerquetschen der Finger durch das sich schliessende Werkzeug
B Verletzungen beim Einsetzen der Werkzeuge und bei Probeldaufen
B Erkrankungen wegen schlechter Korperhaltung

Mit dieser Checkliste bekommen Sie solche Gefahren besser in den
Griff,
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Sicher arbeiten



Im Folgenden finden Sie eine Auswahl wichtiger Fragen zum Thema dieser Checkliste.
Sollte eine Frage fur Ihren Betrieb nicht zutreffen, streichen Sie diese einfach weg.

Wo Sie eine Frage mit X «nein» oder X «teilweise» beantworten, ist eine Massnahme zu treffen.
Notieren Sie die Massnahmen auf der Ruckseite.

Arbeitsplatz

1 Ist die unmittelbare Umgebung des Arbeitsplatzes L] ja
frei von Gefahren? L] nein
Insbesondere:

Boden nicht rutschig und frei von Stolperfallen
genltgend Raum flr das Bedienungspersonal (Am Arbeitsplatz
ist ein Bewegungsraum von mindestens 0,8 m erforderlich.)

N

Kann der Arbeitsplatz nach den persodnlichen L] ja
Bedirfnissen des Bedienungspersonals einge- L] teilweise
richtet werden? (Bild 1) L] nein N v
Das heisst: Bild 1: Ergonomisch gut eingerichteter Arbeitsplatz

verstellbarer Sitz mit Armauflagen

Armlehnen

Fussauflage

3 Sind die Schaltvorrichtungen in gutem Zustand und [ ja
gegen unbeabsichtigtes Betétigen gesichert? [] teilweise
Das heisst: [ ] nein
Fusspedal mit einer Schutzhaube versehen (Bild 2)
Tasten der Zweihandschaltung mit Kragen oder Abdeckung
gesichert (Bild 3)
4 Wird bei Handeinlegearbeiten zuverlassig verhin- [ ja
dert, dass in den Gefahrenbereich des sich ] nein o =
schliessenden Werkzeugs gegriffen werden kann? Bild 2: Das Fusspedal muss mit einer Schutzhaube
Zulassige Losungen dafir siehe unten. ausgestattet sein.
5 Istauch bei Arbeiten, die das Festhalten des Werk- [ ja
stlicks erfordern (z. B. Vernieten eines Steckers), [] nein
der Gefahrenbereich mit einer zuléssigen Losung — -
gesichert? & T N
6 Werden Probehiibe erst vorgenommen, wenn O ja b . é
der Gefahrenbereich mit einer zulassigen Losung ] nein : o
gesichert ist?
7 Ist bei abgesenkter Schutzscheibe (Sicherheits- L] ja
position) sichergestellt, dass das Werkzeug nicht mit  [] nein Bild 3: Die Tasten der Zweihandschaltung miissen
den Fingern zu erreichen ist? (Bild 4) mit Kragen oder Abdeckung gegen unbeabsichtig-

tes Betétigen gesichert sein.

Zulassige Sicherungsmassnahmen

Um zu verhindern, dass in den Gefahrenbereich des sich bewegliche verriegelte Verdeckung mit direkter Verrie-

schliessenden Werkzeugs gegriffen werden kann, sind gelung im Pneumatikkreislauf (Bild 8)

folgende Ldsungen zulassig: (Fragen 4 bis 6) Schutz durch Beschickungseinrichtung (Bild 9)
Hubbegrenzung auf maximal 6 mm (Bild 5) Bei der Verwendung anderer Losungen ist die Sicherheit
geschlossene Werkzeuge moglicherweise nicht gewahrleistet. Informationen dazu
bewegliche verriegelte Verdeckung, Schutzscheibe® erhalten Sie bei der Suva.
(Bild 4)

Zweihandschaltung (Bild 6)

berUhrunngS wirkende Schutzelnrlchtung, " Achtung: Der Einsatz der elektromechanischen oder elektro-

Z. B-.LiChtSChranke (B”d"7) _ ‘ o pneumatischen Fingerschutzvorrichtung mit Schutzscheibensystem
zweistufige Presse (Annaherung mit kleiner Kraft? bis die  ist ab dem 1.1. 2012 verboten.

Spaltbreite weniger als 6 mm betragt, dann Krafthub) 2 Kraft <150 N und Kontaktdruck <50 N/cm?



Bild 5: Presse mit manueller
Zustellung und pneumatischem
Krafthub flir maximal 6 mm

Bild 4: Bewegliches, Uberwachtes
und verriegeltes Verdeck

Bild 6: Zweihandschaltung

Bild 7: Presse mit Lichtvorhang

mit mindestens 260 mm
Distanz zwischen den

Tasten

8 Ist die Zweihandschaltung sicher?

Folgende Anforderungen mussen erflllt sein:

Die Tasten sind so angeordnet, dass fur die Betatigung

zwingend beide Hande benutzt werden mussen.

- Distanz zwischen den Tasten mind. 260 mm

- Die Tasten durfen nicht mit Hand und Ellbogen desselben
Armes betatigt werden kénnen.

- Die Tasten durfen nicht mit einer Hand und irgend einem
anderen Korperteil betatigt werden kénnen.

Der Sicherheitsabstand der Zweihandschaltung zum Gefahren-

bereich ist mindestens so gross, dass

- beim Betétigen der Tasten nicht gleichzeitig in den Gefahren-
bereich der Presse gegriffen werden kann

- der Gefahrenbereich des sich schliessenden Werkzeugs
auch nach der Hubausldsung nicht mehr erreicht werden
kann

Beide Tasten mussen innerhalb von 0,5 Sek. betatigt werden.

Die Presse stoppt, wenn eine der Tasten losgelassen wird.

L] ja
[] nein

9 Ist gewdhrleistet, dass nicht am Lichtvorhang vorbei
in das Werkzeug gegriffen werden kann? (Bild 7)

O ja
[ nein

Organisation, Schulung, menschliches Verhalten

10 Sind die Bedienungsanleitung und die Sicher- L] ja
heitsregeln am Arbeitsplatz griffbereit vorhanden? L] nein
11 Ist eine regelmassige Wartung der Presse und ins- L] ja
besondere ihrer Sicherheitseinrichtung sichergestellt? [ nein
Die Wartung hat nach den Angaben des Herstellers durch eine
fachkundige Person in der Regel mind. einmal jahrlich zu
erfolgen.
12 Ist das Bedienungspersonal fUr ein sicheres Arbeiten [ ja
an der Presse instruiert? [] teilweise
L] nein
13 Wird das Befolgen der gultigen Regelungen von den [ ja
Vorgesetzten kontrolliert und durchgesetzt? L] teilweise
[] nein
14 Wird die Presse von einer verantwortlichen Person L] ja
eingerichtet, die fur diese Tatigkeit ausgebildet ist [ teilweise
und die erforderlichen Kenntnisse hat? L] nein

Bild 8: Ausldsung des Pressenhubes durch
Niederdriicken des Schutzverdeckes (direkte
Verriegelung im Pneumatikkreislauf)

h - ~7
Bild 9: Beschickungseinrichtung (Ausldsung des
Pressenhubes bei Erreichen der hinteren Position
des Tisches, Spaltbreite max. 6 mm)

Es ist méglich, dass in Ihrem Betrieb
noch weitere Gefahren zum Thema
dieser Checkliste bestehen.

Ist dies der Fall, treffen Sie die notwendi-
gen Massnahmen (siehe Ruckseite).



Checkliste ausgeflillt von: Datum: Unterschrift:

Massnahmenplanung: Pneumatische und elektrische Pressen

Nr.| Zu erledigende Massnahme Termin beauftragte | erledigt Bemerkungen gepruft
Person Datum Visum Datum Visum
Wiederholung der Kontrolle am: (Empfehlung: alle 6 Monate)

Haben Sie Fragen? Rufen Sie uns an, fiir Auskiinfte: Tel. 041 419 55 33
fir Bestellungen: www.suva.ch/waswo, Fax 041 419 59 17, Tel. 041 419 58 51 Ausgabe: Oktober 2010
Suva, Gesundheitsschutz, Postfach, 6002 Luzern Bestellnummer: 67177.d



	Kontrollkästchen1: Off
	Kontrollkästchen2: Off
	Kontrollkästchen3: Off
	Kontrollkästchen4: Off
	Kontrollkästchen5: Off
	Kontrollkästchen6: Off
	Kontrollkästchen7: Off
	Kontrollkästchen8: Off
	Kontrollkästchen9: Off
	Kontrollkästchen10: Off
	Kontrollkästchen11: Off
	Kontrollkästchen12: Off
	Kontrollkästchen13: Off
	Kontrollkästchen14: Off
	Text37: 
	Text38: 
	Text39: 
	Text7: 
	Text8: 
	Text9: 
	Text10: 
	Text44: 
	Text45: 
	Text46: 
	Text47: 
	Text48: 
	Text49: 
	Text50: 
	Text51: 
	Text52: 
	Text53: 
	Text54: 
	Text55: 
	Text56: 
	Text57: 
	Text58: 
	Text59: 
	Text60: 
	Text61: 
	Text62: 
	Text63: 
	Text64: 
	Text65: 
	Text66: 
	Text67: 
	Text68: 
	Text69: 
	Text70: 
	Text71: 
	Text72: 
	Text73: 
	Text74: 
	Text75: 
	Text76: 
	Text77: 
	Text78: 
	Text79: 
	Text80: 
	Text81: 
	Text82: 
	Text83: 
	Text84: 
	Text85: 
	Text86: 
	Text87: 
	Text88: 
	Text89: 
	Text90: 
	Text91: 
	Text92: 
	Text93: 
	Text94: 
	Text95: 
	Text96: 
	Text97: 
	Text98: 
	Text99: 
	Text100: 
	Text101: 
	Text102: 
	Text103: 
	Text104: 
	Text105: 
	Text106: 
	Text107: 
	Text108: 
	Text109: 
	Text110: 
	Text111: 
	Text112: 
	Text113: 
	Text114: 
	Text115: 
	Text116: 
	Text117: 
	Text118: 
	Text119: 
	Text120: 
	Text121: 
	Text122: 
	Text123: 
	Text124: 
	Text125: 
	Text126: 
	Text127: 
	Text128: 
	Text129: 
	Text130: 
	Text131: 
	Text132: 
	Text133: 
	Text134: 
	Text135: 
	Text136: 
	Text137: 
	Text138: 
	Text139: 
	Text140: 
	Text141: 
	Text142: 
	Text143: 
	Text144: 
	Text145: 
	Text146: 
	Text147: 
	Text148: 
	Text149: 
	Text150: 
	Text151: 
	Text152: 
	Text153: 
	Text154: 
	Text155: 
	Text156: 
	Text157: 
	Text158: 
	Text159: 


